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SAMMELAKTION

Aktueller Stand:

ca. 750.000 Stifte!

Wir sammeln leere/gebrauchte/alte Stifte aller Art für 
eine weitere Delphintherapie für den 7-jährigen Lucas, 
der an dem sogenannten Angelman-Syndrom leidet.

Kinder mit dem Angelman-Syndrom sind sehr freund-
lich und lachen viel, können aber kaum bis gar nicht 
sprechen und sind hyperaktiv. Lucas‘ Entwicklung ist 
auf dem Stand eines 3-4-jährigen Jungen. Die Delphin-
therapie setzt dort an und hilft ihm seine Hyperak-
tivität zu mindern, und seine Konzentrations- und 
Kommunikationsfähigkeit zu stärken.

Es werden 750.000 Stifte benötigt. Aktueller Stand ca. 
750.000! Die Stifte werden anschließend umweltfreund-
lich zu Gießkannen und Mülleimern recycelt!

Helft bitte mit, damit er diese wichtige und helfende 
Therapie beginnen kann. Ihr könnt Stifte jeden Tag in der 
Hertha 03-Geschäftsstelle abgeben und in Zukunft bei 
allen Spielen der 1. Herren.

Gerne könnt ihr auch in eurer Firma eine Sammelaktion 
starten und uns die Stifte dann vorbeibringen!

Bei Fragen wendet Euch bitte an Pressesprecher Marco 
Lutz unter presse@h03.de oder ruft an unter  
0177 – 36 20 980.
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FREIER EINTRITTJeder Zuschauer der mindestens 3 Stifte mitbringt, erhält zu jedem Spiele freien Eintritt

Das große Benefiz-Stadionfest:

Lucas und die 
Tage der Stifte
am 24.-25.09.16 im Ernst-Reuter-Stadion!

DIE SPIELE AM SAMSTAG
 
11:00 Uhr: Hertha 03 – Carl Zeiss Jena 

(U17-Junioren-Regionalliga)
 
13:00 Uhr: Hertha 03 – Hansa Rostock 

(U19-Junioren-Regionalliga)

DIE SPIELE AM SONNTAG
 
12:00 Uhr: Hertha 03 – SV Altlüdersdorf 

(1.Herren-Oberliga)
 
14:00 Uhr: Hertha 03 – USV Jena 

(B-Juniorinnen-Bundesliga)

UNTERSTÜTZT DURCH

Elisabeth 
Schlesiona-Schilke   
www.nagelstudio-
schilke.de

präsentieren:

Einlass ab 10:00 Uhr
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VEREIN

Premierenauftritt für den F.C. Hertha 03/ Fernsehsender 
RBB ist dabei

Am Samstag, den 17. September war es endlich soweit. 
Von 10:00 - 16:00 Uhr fand auf dem Anstaltssportplatz 
der Jugendstrafanstalt (JSA) das 42.Wohltätigkeits- 
turnier statt. 
Sowohl Mannschaften aus befreundeten Anstalten, wie 
auch Freizeitmannschaften und Teams, die am regulären 
BFV-Spielbetrieb teilnahmen, waren wieder zu Gast am 
Friedrich-Ollbricht -Damm. 
Es ist schon eine ganz besondere Atmosphäre „hinter 
Mauern“ zu spielen. Nichts ist so, wie es sonst bei 
normalen Freundschaftsspielen oder -turnieren ist. 
Der F.C. Hertha 03 Zehlendorf trat mit einer gemischten 
Truppe an. Natürlich ist es immer schön, ein Turnier zu 
gewinnen. Aber bei dieser Sache steht eher der soziale 
Aspekt und nicht der sportliche im Vordergrund. 
Für die Häftlinge ist es das Highlight des Jahres, sich 
mit Mannschaften von „draussen“ zu messen. Auch der 
Kontakt mit den Insassen ist erlaubt, sogar erwünscht.

Die 50 Euro Startgeld, die wir entrichten mussten, 
werden übrigens für den Kauf von Holzmaterialen 
verwendet. Dieses wird von den Insassen in den Werk-
stätten zu Spielzeug verarbeitet und zur Weihnachtszeit 
an Kinder einer Integrationskita verschenkt. Der  
F.C. Hertha 03 wird auch bei der Übergabe dabei sein. 
Unser Pressesprecher Marco Lutz ist bereits das 
sechste Mal, mit verschiedenen Mannschaften in dieser 
Anstalt. Aber noch immer scheint es auch für ihn ein 
besonderes Gefühl zu sein, dieses Gebäude  zu betreten 
und die - auf der einen Seite interessante, aber auf der 
anderen Seite auch beklemmende - Atmosphäre zu 
spüren. 
Folgend berichten wir, wie unsere Jungs die 6 Stunden 
–vor allem ohne Handy ;-) – erlebten und welche 
Eindrücke sie mitnahmen. 

Von: Marco Lutz / JH

Turnier in der Jugendstrafanstalt
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VEREIN

Hertha 03 sammelt neue 
Erfahrungen hinter Gittern
Am Samstag, den 17. September war u.a. auch der 
F.C. Hertha 03 Zehlendorf zu einem Turnier in die 
Jugendstrafanstalt am Friedrich-Olbricht-Damm 
eingeladen. Dort freuten sich straffällig gewordene und 
zu mehreren Jahren mit Freiheitsentzug verurteilte  
14- bis 23-jährige auf die Gäste von „draußen“.

Unser Amateurleiter Marco Wendt hatte im Vorfeld 
ein Team zusammengestellt, bestehend aus Spielern 
der 2., 3. Und 4. Mannschaft. Die Zehlendorfer Vertre-
tung bestand aus insgesamt neun Sportkameraden, 
von denen bisher auch noch niemand „einschlägige“ 
Erfahrungen durch Freiheitsentzug hatte. Entspre-
chend euphorisiert, gut gelaunt und erwartungsfroh 
traf man sich am Eingang zur JSA. Nachdem allerdings 
immer mehr Sicherheitsschleußen passiert waren und 
hinter den Gästen wieder ins Schloss fielen, wurde 
die Stimmung jedes Einzelnen immer bedrückter und 
beklemmender; allen war nun klar, dass der Kontakt 
zur Außenwelt für die nächsten Stunden abgeschnitten 
ist. Nachdem auch jeder sein Smartphone am Eingang 
abgeben musste, wurde manchem bewusst, dass es in 
dieser Einrichtung ganz bestimmt keine „Pokémons“ zu 
finden gibt.

Zum Turnier traten dann allerdings nur 4 Mannschaften 
an, da es leider zuvor mehrere Absagen hagelte. Ein 
Berliner Freizeitteam „Karlshorster Kindl“, die Abordnung 
des F.C. Hertha 03 Zehlendorf, ein Team der  
JA Neustrelitz und die gastgebenden Kicker der Jugend-
strafanstalt spielten somit über fünf Stunden „Jeder 
gegen Jeden“. 

Obwohl unsere Jungs keines ihrer drei Turnierspiele 
gewinnen konnten, so erlebten sie doch einmal den 
„natürlichen“, fast schon puristischen Fußball. Foulspiel? 
Welches Foulspiel? Sollte mal ein Häftling versehentlich 
zu Boden gegangen sein, gab es keine lange Schau-
spieleinlage und kein Lamentieren, unbekümmert ging 
es weiter, immer dem Ball hinterher und den möglichen 
Erfolg vor Augen.

Diese Einstellung der Insassen hat auch unseren Jungs 
die Augen geöffnet, denn „Hinter Gittern“ ist jeder 

 
 
Moment mit einem Erfolgserlebnis kostbar, da gilt es 
keine Zeit mit unnötigem Geplänkel zu vergeuden. Ließe 
sich das nicht auch nach „Außen“, auf die „normalen 
Fußballplätze“ übertragen?

Von der Startgebühr zu diesem Turnier werden übrigens 
Materialien gekauft, die später von den Insassen zu 
Holzspielzeug verarbeitet werden. Auch unser Ehren-
präsident Otto Höhne hat während der vielen Weltreisen 
mit Hertha 03 die, in der JSA produzierten, Spielzeuge in 
weit entfernte Länder verteilt.

Unser Amateurleiter Marco Wendt war jedenfalls von 
dieser Veranstaltung und den dabei gemachten  
Erfahrungen hellauf begeistert und würde auch im 
nächsten Jahr einer erneuten Einladung folgen. Viel-
leicht ergibt sich schon in nächster Zeit die Gelegenheit 
zu einem freundschaftlichen Vergleich. 

Erlebnisbericht von Marco Wendt 
Verfasser: Jürgen Hain
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VEREIN

DJ Cabo sorgt für beste Stimmung

Der Wettergott meinte es in diesem Jahr besonders gut 
mit den Veranstaltern des Saisoneröffnungsfestes. Bei 
strahlendem Sonnenschein hatten Jung und Alt am 
Siebenendenweg  rund vier Stunden jede Menge Spass 
und Unterhaltung. 
Für unsere Kids gab es eine Reihe von Möglichkeiten ihr 
Können, am und mit dem Ball zu zeigen. 
Das große Einzel-Fotoshooting mit den Mannschaften 
lief trotz der „Massen“ und der Hitze hervorragend 
ab. Insgesamt 32 Mannschaftsfotos konnte unsere 
Vereinsfotografin Kerstin Kellner auf ihrer Speicherkarte 
verewigen, Dazu kamen noch zahlreiche Porträtsfotos 
der jeweiligen Trainer und Betreuer. 
Höhepunkt war allerdings gegen 13 Uhr das Gruppenfoto 
mit allen anwesenden Juniorenteams. 

Aber auch die vielen, Erwachsenen und Eltern kamen 
auf ihre Kosten. DJCabo traf mit seiner Liederauswahl 
wieder einmal exakt den musikalischen Nerv der Leute 
und sorgte bis weit nach 15:00 Uhr für klasse Stimmung 
auf dem Sportgelände.

Eine - von Jugendleiter Kiki Broßmann und seiner Crew 
- hervorragend organisierte Veranstaltung, die allen 
Beteiligten mal so richtig Spass gemacht hat.

Vielen Dank auch den zahlreichen freiwilligen  
Helferinnen und Helfern an den Ständen. Ohne Euch 
wäre so ein Fest gar nicht durchführbar.

Von: Marco Lutz / JH  
Foto: Kerstin Kellner

Tolle Atmosphäre beim 
Saisoneröffnungsfest! 

7


